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1. Auftragsannahme

1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung

Die Geschäftsführung der 

WST - Rheinfelden (Baden) GmbH,

Rheinfelden

- nachfolgend auch kurz "WST GmbH" oder "Gesellschaft" genannt -

beauftragte mich, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018 aus den von mir geführten Büchern und den

mir darüber hinaus vor ge leg ten Be le gen und Bestandsnach weisen, die ich auftragsgemäß nicht ge prüft habe,

unter Berücksichti gung der erteil ten Auskünfte nach gesetzlichen Vorgaben und nach den in ner halb die ses

Rahmens lie gen den Anwei sungen des Auftragge bers zur Ausübung be stehen der Wahl rechte zu ent wi ckeln.

Diesen Auftrag zur Er stellung ohne Beur tei lungen habe ich vom 04. März 2019 bis 20. März 2019 in meinen

Geschäftsräumen durch ge führt.

Mein Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlus ses umfasste keine über die Auf trags art hin aus ge hen den

Tätig kei ten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als Steuerberater.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der mich mit dessen Erstellung beauf tragen den ge-

setz li chen Ver tre tung der Gesellschaft, die über die Aus übung aller mit der Aufstellung verbun dener Ges tal-

tungs möglichkei ten und Rechtsakte zu ent schei den hatte.

Ich habe meinen Auftraggeber über solche Sachver halte, die zu Wahl rechten führten, in Kenntnis ge setzt und

von ihm Ent scheidungsvorgaben zur Ausübung von materiellen und formellen Gestal tungsmög lich kei ten

(Ansatz-, Be wertungs- und Ausweiswahlrechten) so wie Ermessensent scheidun gen ein ge holt.

Dies galt in gleicher Weise für die von meinem Auftraggeber zu treffenden Entscheidungen über die An wen-

dung von Aufstellungs- und Offenlegungserleichterungen des Jahresabschlusses für kleine und mittelgroße

Gesellschaften.

Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft.

Betrag in EUR 2018 2017 2016
Bilanzsumme 436.893,25 439.890,36 397.151,41
Umsatzerlöse 256.844,20 225.995,42 213.416,73
Anzahl der Arbeitnehmer 0 0 0

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurde von den größenabhängigen Erleichterungen der §§ 267,

276, 288, 274a HGB Gebrauch gemacht.

Eine Offenlegung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2017 sowie der anderen notwendigen Un ter la-

gen ist erfolgt.
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Der mir erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tätigkeiten, die erforderlich wa-

ren, um auf der Grundlage der Buchführung und der Inventur sowie der eingeholten Auskünfte zu An satz-,

Aus weis- und Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Be wer-

tungsme thoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen den handelsrechtlich vorgeschriebenen Jahres ab-

schluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang, zu erstellen.

Da die Anfertigung eines Erstellungsberichts vereinbart, jedoch konkrete Festlegungen zu Art und Umfang

meiner Berichterstattung in den Auftragsvereinbarungen nicht ausdrücklich getroffen wurden, berichte ich in

be rufs üb li cher Form im Sinne der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen für

die Er stel lung von Jahresabschlüssen vom 12./13. April 2010 über Um fang und Er geb nis meiner Tä tig keit.

Meine Auftragsvereinbarungen sehen vor, dass eine Bezugnahme auf die Erstellung durch mich nur in Ver-

bindung mit dem vollständigen von mir erstellten Jahresabschluss erfol gen darf.

Bei der Auftragsannahme habe ich von meinem Auftraggeber ausbedungen, dass mir die für die Auf trags-

durch füh rung be nö tig ten Un ter la gen und Auf klärun gen voll stän dig gegeben wer den.

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Für die Durchführung des Auftrags und meine Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis zu Dritten, die ver-

ein barten und diesem Bericht als Anlage beigefügten "Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Steu er be ra ter

und Steuerberatungsgesellschaften" maßgebend.
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1.2 Auftragsdurchführung

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei meiner Berichterstattung hierüber habe ich die

ein schlä gi gen Normen meiner Berufsordnung und meine Berufs pflich ten be ach tet, dar unter die Grund sät ze

der Unabhängigkeit, Gewissenhaftigkeit, Verschwiegenheit und Ei gen ver antwort lich keit (§ 57 StBerG).

Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst unabhängig von der Art meines Auftrags die Tätig kei ten, die

er for der lich sind, um auf Grund la ge der Buch führung und des Inventars sowie der eingeholten Vor ga ben zu

den an zu wen denden Bi lanzie rungs- und Be wertungsmethoden unter Vornahme der Abschluss buch ungen die

ge setz lich vorge schrie bene Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie einen Anhang und wei tere Ab-

schlussbe standteile zu er stel len.

Nicht zur Erstellung des Jahresabschlusses gehören die erforderlichen Entscheidungen über die Ausübung

materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Er-

messensentscheidungen). Bestehende Gestaltungsmöglichkeiten wurden von mir im Rahmen der Er stel lung

nach den Vor gaben des Kaufmanns bzw. der gesetzlichen Vertreter ausgeübt.

Entsprechendes gilt für Entscheidungen über die Anwendung von Aufstellungs- und Offenlegungserleichte-

run gen des Jahresabschlusses für kleine und mittelgroße Gesellschaften.

Ich habe meinen Auftraggeber darüber hinaus über gesetzliche Fristen zur Aufstellung, Fest stel lung und Of-

fenle gung des Jah res ab schlus ses aufgeklärt.

Ich habe in meiner Kanzlei Regelungen eingeführt, die mit hinreichender Sicherheit ge währ lei sten, dass bei

der Auf trags ab wick lung zur Erstellung eines Jahresabschlusses einschließlich der Be richt ers tattung die ge-

setzli chen Vor schriften und fachlichen Regeln beachtet werden.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses habe ich die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und We sentlichkeit

beach tet.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erforderte von mir die Kenntnis und Beachtung der hierfür gel ten den

ge setz li chen Vorschriften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, einschlägi ger Be-

stim mun gen des Gesellschaftsvertrags sowie der einschlägigen fachlichen Verlautbarungen.

Zur Durchführung des Auftrags hatte ich mir die für die vorliegende Auftragsart erforderli chen Kenntnisse

über die Bran che, den Rechts rah men und die Geschäftstätigkeit des Unternehmens meines Auf trag ge bers

anzu eignen.

An erkannten unzulässigen Wertansätzen und Darstellungen im Jahresabschluss darf ich nicht mit wirken.

Sofern entsprechende Wertansätze und Darstellungen verlangt oder erforderliche Korrekturen ver wei gert

würden, hätte ich dies in geeigneter Weise in meiner Bescheinigung sowie in meinem Er stel lungsbe richt zu

würdi gen oder meinen Auftrag niederzulegen, falls Ver mö gens gegenstän de oder Schulden un ter An nah me

der Fort füh rung der Un ternehmenstätigkeit be wertet wä ren, ob wohl dem tat sächli che oder rechtli che Ge ge-
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ben hei ten of fen sichtlich entgegenstünden.

Zweifel an der Ordnungsmäßigkeit der vorgelegten Unterlagen wären von mir zu klären. Falls sich die se be-

stätigten und die Mängel nicht beseitigt würden, brächte ich sich daraus er ge bende Ein wen dun gen, so weit sie

we sentlich für den Jahresabschluss wären, in meiner Bescheinigung zum Aus druck. Wür den Auf klärun gen

oder die Vorla ge von Unterlagen, die zur Klärung erforderlich sind, oder die Durchfüh rung ent sprechen der Be-

urtei lungen ver weigert, hätte ich meinen Auftrag nie der zule gen.

Bei schwerwiegenden, in ihren Auswirkungen nicht abgrenzbaren Mängeln in der Buchführung, den In ven-

turen oder anderen, nicht in den Auftrag eingeschlossenen Teilbereichen des Rechnungswesens, die mein

Auf traggeber nicht beheben wollte oder könnte, darf eine Bescheinigung von mir nicht er teilt wer den. Ich hätte

meinem Auftraggeber in Fällen dieser Art die Mängel schriftlich mit zu teilen und zu ent schei den, ob ei ne Kün-

di gung des Auf trags angezeigt wäre.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des Handels-

und Steuerrechts, der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der Bestimmungen des Gesell-

schaftsvertrags.

Im Rahmen des erteilten Auftrags habe ich die gesetzlichen Vorschriften für die Aufstellung von Jahres ab-

schlüs sen sowie die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung beachtet. Die Beachtung anderer gesetzli-

cher Vor schriften sowie die Aufdeckung und Aufklärung von Straftaten und außerhalb der Rech nungs legung

be gan gener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Gegenstand meines Auftrags.

Vollständigkeitserklärung

Die Einholung der Vollständigkeitserklärung im Zusammenhang mit der Erstellung eines Jahresabschlusses

erfolgte in der Weise, dass ich dem zuständigen Organ des Unternehmens als Grundlage seiner Erklä rung

den Ent wurf des Jahresabschlusses, die Abschlussunterlagen und einen Entwurf dieses Erstellungsbe richts

vor ge legt habe.
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2. Grundlagen des Jahresabschlusses

2.1 Buchführung und Inventar, erteilte Auskünfte

Für die Gesellschaft besteht nach § 238 HGB Buchführungspflicht.

Die Buchführung wurde auf meinen EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software

Kanzlei-Rechnungswesen pro der DATEV eG erfüllt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young GmbH vom

15.02.2016 die Vor ausset zun gen für eine ord nungs mä ßige Fi nanzbuch füh rung und Entwick lung des Jah res-

ab schlusses.

Die Anlagenbuchführung wurde auf meinen EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software

Anlagenbuchführung pro der DATEV eG erfüllt im Zusammenhang mit einer Bescheinigung der Ernst &

Young GmbH vom 15.02.2016 zur Prüfung der Ord nungs mä ßig keit des Programms

Kanzlei-Rechnungswesen pro die Vor aus set zun gen für ei ne ord nungsmäßi ge An la gen buch füh rung.

Die Verfahrensabläufe in der Buchführung haben keine nennenswerten organisatorischen Änderungen erfah-
ren.

Die auf den 31. Dezember 2018 durchgeführte Inventur wurde von mir nicht beobachtet. Or gani sa tori sche

Vor be rei tun gen und Festlegungen von Durchführungsanweisungen wurden von mir ebenfalls nicht

vorgenommen.

Das Vorratsvermögen wurde von der Gesellschaft bestandsmäßig zum Abschlussstichtag erfasst. Das In-

ventarverzeichnis ist von der Geschäftsführung unterzeichnet. An der Erfas sung der Vorräte habe ich nicht

mitge wirkt.

Auskünfte erteilte die Geschäftsführung.

Alle erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise wurden von der Geschäftsführung bereitwillig

erbracht.

2.2 Festlegungen über die Ausübung von Wahlrechten

Erforderliche Entscheidungen über die Ausübung materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten

(Ansatz-, Be wer tungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentscheidungen) gehören nicht zur Erstel-

lung des Jah resab schlusses. Ich habe meinen Auftraggeber jedoch über die Ausübung materieller und for-

meller Gestaltungs möglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweis wahlrechte sowie Er messensentschei-

dungen) in Kenntnis gesetzt, Entscheidungsvorgaben meines Auftrags gebers hier zu einge holt und diese im

Rah men der Er stel lung exakt nach den Vor gaben des Kaufmanns bzw. der gesetz lichen Ver treter aus ge übt.

Entsprechendes galt für Entscheidungen über die Anwendung von Aufstellungs- und Offenlegungserleichte-

run gen des Jahresabschlusses für kleine und mittelgroße Gesellschaften.

Ich habe meinen Auftraggeber darüber hinaus über gesetzliche Fristen zur Aufstellung, Fest stel lung und Of-
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fenle gung des Jah res ab schlus ses aufgeklärt.

2.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

Die Vorjahreswerte bzw. Saldovorträge wurden von mir gemäß Auftrag ordnungsgemäß vorgetragen.

Der Jahresabschluss wurde auf meinen EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software

Kanzlei-Rech nungswesen pro der DATEV eG in Nürn berg erfüllt nach einer Bescheinigung der Ernst &

Young GmbH vom 15.02.2016 die Vor aus set zungen für eine ord nungsmäßige Fi nanz buch füh rung und Ent-

wick lung des Jah res abschlusses.

Soweit sich im Rahmen meiner Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, habe ich diese mit der Ge-

schäfts führung meines Auftraggebers abgestimmt. Die Abschlussbuchungen wur den bis zum Ab schluss

meiner Tätigkeit vorgenommen.

Die Gliederung des Jahresabschlusses entspricht den Vorschriften des HGB unter besonderer Beachtung der

§§ 266 und 275 HGB. Das Anlagevermögen ist in einem Bestandsnachweis ord nungsgemäß entwi ckelt.

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berücksichtigung der Fortführung der

Unternehmenstätigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss ange wandten Bewertungs-

methoden wurden beibehalten.

Allen am Bilanzstichtag bestehenden Risiken - soweit sie bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses er-

kennbar waren - ist durch die Bildung ausreichender Rückstellungen und Wertberichtigungen Rechnung ge-

tragen. Soweit solche Risiken nach dem Bilanzstichtag entstanden sind, wird auf sie im Anhang verwiesen.

Der Anhang enthält die vorgeschriebenen Erläuterungen zu den einzelnen Posten der Bilanz und der Gewinn-

und Ver lust rechnung - soweit sie nicht bereits dort gemacht wurden - und er gibt die sonstigen Pflichtanga ben

richtig und vollständig wieder.

Die einzelnen Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung werden im Erläuterungsteil aus führlich

dar ge stellt.

Auf weitergehende Erläuterungen im Anhang wird hingewiesen.
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3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen

3.1 Rechtliche Verhältnisse

Firma: WST - Rheinfelden (Baden) GmbH

Rechtsform: GmbH

Gründung am: 07.06.2013

Sitz: Rheinfelden Baden

Anschrift: Karl-Fürstenberg-Str. 17

 79618 Rheinfelden

Name laut Registergericht: Wirtschaftsförderung und Standortentwicklung Rheinfelden

(Baden) GmbH 

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Freiburg

Register-Nr.: 710801

Gesellschaftsvertrag: Gültig in der Fassung vom 07. Juni 2013

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Dauer der Gesellschaft:  unbeschränkt

Gegenstand des Unternehmens:  Wirtschaftsförderung und Standortentwicklung 

Im Rahmen ihrer kommunalen Aufgabenstellung

dieVerbesserung der wirtschaftlichen, sozialen und

ökologischen Struktur, die Weiterentwicklung der Stadt

Rheinfelden (Baden) mit der dazugehörigen Infrastruktur, die

Sicherung und der Ausbau neuer Arbeitsplätze mit Planung,

Erschließung und Vermarktung von Flächen und Gebäuden

für Gewerbe, Industrie, Handel und Dienstleistungen.

Gezeichnetes Kapital: EUR 500.000,00

Gesellschafter/-in: Stadt Rheinfelden (Baden) 40%

Städtische Wohnungsbaugesellschaft mbH, Rheinfelden 40%

Sparkasse Lörrach-Rheinfelden 20%
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Geschäftsführung, Vertretung:  Elmar Wendland, Wirtschaftsförderer (Dipl. Volkswirt)

Ergebnisverwendungsbeschluss aus Vorjahr: wurde vollzogen im Berichtsjahr

Entlastung Geschäftsführung für Vorjahr: wurde in 2018 erteilt

Wesentliche Änderungen der rechtlichen 

Verhältnisse nach dem Abschlussstichtag: lagen nicht vor

3.2 Steuerliche Verhältnisse

Zuständiges Finanzamt: Lörrach

Steuernummer: 11089/13354

Die Gesellschaft unterliegt gemäß § 1 KStG der Körperschaftsteuer.

Die Gesellschaft unterliegt auf Grund der Tätigkeit der Körperschaft-, Gewerbe- und Um satz steuer. 

Die Gesellschaft unterliegt der Regelbesteuerung gemäß den §§ 16 - 18 des UStG.

Der Gewerbebetrieb unterliegt der Gewerbesteuerpflicht gemäß § 2 Abs. 1 GewStG.

Im Rahmen der Abschlusserstellung wurde die Berechnung der Gewerbesteuer vorgenommen.

Die Gesellschaft wird beim Finanzamt Lörrach unter der Steuer-Nr. 11089/13354 ge führt.

Die Steuererklärungen wurden bis einschließlich 2017 beim Finanzamt eingereicht. 
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4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der während meiner Auftragsdurchführung im Einzelnen vorgenomme nen Er-

stellungs handlungen habe ich, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht dokumentiert sind, in meinen Ar-

beitspa pieren festgehalten.

Gegenstand der Erstellung ohne Beurteilungen ist die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlust-

rechnung sowie die Erstellung des Anhangs und weiterer Abschlussbestandteile auf Grundlage der Buchfüh-

rung und des Inventars sowie der Vor gaben zu den anzuwendenden Bilanzie rungs- und Bewer tungs metho-

den.

Mein Auftrag zur normentsprechenden Entwicklung des Jahresabschlusses aus den vorgelegten Un terla gen

un ter Berücksichti gung der erhaltenen Informationen und der vorgenommenen Ab schlussbuch ungen er-

streckte sich nicht auf die Beurteilung der Angemessenheit und Funktion interner Kon trol len so wie der Ord-

nungsmä ßigkeit der Buchführung. Insbesondere gehörte die Beurteilung der Inventuren, der Pe rio denab gren-

zung so wie von Ansatz und Bewertung nicht zum Umfang meines Auftrags.

Wurden Abschlussbuchungen vorgenommen, z.B. die Berechnung von Abschreibungen, Wertberichtigungen,

Rückstellungen, so bezogen sich diese auf die vorgelegten Unterlagen und erteilten Auskünfte ohne eine Be-

urteilung ihrer Richtigkeit.

Auch wenn bei der Erstellung ohne Beurteilungen auftragsgemäß keine Beurteilungen der Belege, Bücher

und Bestandsnachweise vorgenommen werden, weise ich meinen Auftraggeber auf of fensichtliche Unrich tig-

kei ten in den vor ge leg ten Unterlagen hin, die mir als Sachverständigen bei der Durch führung des Auf trags

un mit tel bar auffal len, unterbreite Vorschläge zur Korrektur und achte auf die ent spre chende Um set zung im

Jah res ab schluss.
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5. Ausführungen zu den vorgelegten Belegen, Büchern und Bestandsnachweisen

Beim erteilten Auftrag zur Erstellung ohne Beurteilungen sind Ausführungen zu den von mir geführten Bü-

chern und den mir darüber hinaus vorgelegten Belegen und Bestandsnachweisen nicht erforderlich, weil kei-

ne Be sonderheiten festgestellt wurden.
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6. Ergebnis der Arbeiten und Bescheinigung

Die Bescheinigung zu dem von mir erstellten Jahresabschluss enthält keine Ergänzungen.

Wesentliche Einwendungen gegen einzelne vom Auftraggeber vertretene Wertansätze bzw. gegen die Buch-

führung waren von mir nicht zu erheben.



Erstellungsbericht zum 31.12.2018 Blatt 13

WST - Rheinfelden (Baden) GmbH Wirtschaftsförderung und Standortentwicklung, 79618 Rheinfelden 

Bescheinigung

Bescheinigung des Steuerberaters über die Erstellung

Ich habe auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und

Verlustrechnung sowie Anhang – der Wirtschaftsförderung und Standortentwicklung Rheinfelden (Baden)

GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2018 bis 31. Dezember 2018 unter Beachtung der deut schen

handelsrechtlichen Vorschriften und der ergän zen den Be stim mungen des Ge sellschaftsvertrags er stellt.

Grundlage für die Erstellung waren die von mir geführten Bücher und die mir darüber hinaus vorge legten Be-

lege und Bestandsnachweise, die ich auftragsgemäß nicht geprüft habe, sowie die mir er teilten Auskünf te.

Die Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den deutschen han-

delsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags lie gen in der

Ver antwortung der gesetzli chen Vertreter der Gesellschaft.

Ich habe meinen Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberater kammer zu den

Grundsätzen für die Er stel lung von Jah resabschlüssen durch geführt. Dieser umfasst die Ent wicklung der Bi-

lanz und der Ge winn- und Ver lust rechnung sowie des Anhangs auf Grundlage der Buchfüh rung und des

Inventars sowie der Vor ga ben zu den anzu wen denden Bi lan zie rungs- und Bewertungs metho den.

Rheinfelden, 12. Juni 2019

 

astrid boll
Steuerberaterin
Fachberaterin für
Internationales Steuerrecht
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7. Erläuterungen zu den Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbli-
che Schutzrechte und ähnliche Rechte und
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten 2.680,00 3.631,00

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

EDV-Software 2.680,00 3.631,00

II. Sachanlagen

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsaus-
stattung 8.067,00 10.386,00

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.958,00 3.362,00
Betriebsausstattung 2.346,00 3.520,00
Ladeneinrichtung 920,00 1.108,00
Büroeinrichtung 1.842,00 2.395,00
Geringwertige Wirtschaftsgüter 1,00 1,00

8.067,00 10.386,00
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B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

1. fertige Erzeugnisse und Waren 7.935,51 6.430,63

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

Waren (Bestand) 7.935,51 6.430,63

An der Inventuraufnahme habe ich nicht beobachtend teilgenommen.

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegen-
stände

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 79.641,89 64.318,56

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

Forderungen aus Lieferungen u.Leistung 2.155,44 4.860,56
Forderungen aus Lieferungen u.Leistung 4.469,20 0,00
Einzelwertberichtigung Forderung(b.1J) -1.933,75 0,00
Pauschalwertberichtigung Forderg./b.1J -19,00 -42,00
Forderungen aus L+L gg. Gesellschafter 74.970,00 59.500,00

79.641,89 64.318,56

Eine Auflistung der Forderungen zum Bilanzstichtag hat mir vorgelegen. Ich habe mich informiert, ob darin

längerfristige Forderungen, Fremdwährungsforderungen und Forderungen an verbundene Unternehmen/

Personen enthalten sind.
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31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

2. sonstige Vermögensgegenstände 5.318,97 7.815,34

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

Sonstige Vermögensgegenstände 72,44 4.039,51
Forderungen USt-Vorauszahlungen 0,00 121,98
Vorst. in Folgeperiode /-jahr abziehbar 1.573,14 3.032,35
Forderung aus Gewerbesteuerüberzahlung 1.119,00 0,00
Körperschaftsteuerrückforderung 2.061,44 0,00
Verrechnungskonto EC-Kartenzahlungen 492,95 621,50

5.318,97 7.815,34

Eine Auflistung der wesentlichen Positionen der sonstigen Vermögensgegenstände hat mir vorgelegen.

Deren Entstehungsursache wurde mir durch die Geschäftsleitung erläutert und ich habe die Werthaltigkeit

anhand der erhaltenen Auskünfte überprüft.

Angesetzte Steuerforderungen habe ich anhand von Steuerbescheiden, Steuererklärungen und eigenen

Steuerberechnungen geprüft.
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31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Gutha-
ben bei Kreditinstituten und Schecks 331.425,71 347.308,83

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

Kasse 986,38 1.768,59
Sparkasse Nr.1090091 78.709,19 94.262,66
SparPlus Konto 3033771415 100.122,36 100.114,98
Sparkonto Zuwachssparen 3033771118 151.607,78 151.162,60

331.425,71 347.308,83

Der Bilanzausweis stimmt mit dem Saldo des Kassenbuches per 31. Dezember 2018 überein. Die Guthaben

bei dem Kreditinstitut sind durch gleichlautende Tagesauszüge per 31. Dezember 2018 belegt.

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.824,17 0,00

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

Aktive Rechnungsabgrenzung 1.824,17 0,00

Eine Auflistung der wesentlichen Posten der aktiven Rechnungsabgrenzung hat mir vorgelegen.
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A. Eigenkapital

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

I. Gezeichnetes Kapital 500.000,00 500.000,00

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

Gezeichnetes Kapital 500.000,00 500.000,00

Das gezeichnete Kapital ist nicht in voller Höhe erbracht. Laut Gesellschaftsvertrag ist es ausreichend, dass

die Gesellschafter zunächst nur 1/4 der Stammeinlage einbezahlen. Eine Aufstockung bis zum Nennbetrag

hat auf Anforderung der Gesellschafterversammlung von allen im gleichen Verhältnis zu erfolgen. Eine

Nachschusspflicht besteht nicht.

Das zum Bilanzstichtag ausgeweisene gezeichnete Kapital habe ich mit den Angaben im Gesellschafts-

vertrag und der Eintragung im Handelsregister verglichen.

Die Ergebnisverwendungsbeschlüsse haben mir vorgelegen.

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

nicht eingeforderte ausstehende Einlagen -150.000,00 -150.000,00

Die ausstehene Einlage beinhaltet die noch zu erbringende Stammeinlage der Städtischen Wohnungsbau-

gesellschaft mbH Rheinfelden in Höhe von 150.000,00 EUR, welche noch nicht eingefordert wurde.

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

II. Gewinnvortrag 1.920,49 -3.064,18

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

Gewinnvortrag vor Verwendung 1.920,49 0,00
Verlustvortrag vor Verwendung 0,00 -3.064,18

1.920,49 -3.064,18

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

III. Jahresfehlbetrag -4.500,34 4.984,67
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B. Rückstellungen

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

1. Steuerrückstellungen 0,00 287,00

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

Gewerbesteuerrückstellung § 4 Abs. 5b 0,00 138,00
Körperschaftsteuerrückstellung 0,00 149,00

0,00 287,00

Die Entwicklung der Steuerrückstellungen wurde von mir anhand der vorliegenden Steuerbescheide und

-erklärungen geprüft.

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

2. sonstige Rückstellungen 12.367,89 11.216,76

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

Sonstige Rückstellungen 1.250,00 300,00
Rückstellungen für Abschluss u. Prüfung 9.500,00 9.500,00
Rückstellungen für Aufbewahrungspflicht 1.617,89 1.416,76

12.367,89 11.216,76

Mit der Geschäftsleitung habe ich erörtert, welche Verpflichtungen bzw. Aufwendungen durch sonstige

Rückstellungen berücksichtigt werden müssen. Dabei wurden insbesondere bestehende und drohende

Rechtsstreitigkeiten, Verluste aus abgeschlossenen Geschäften und Inanspruchnahme aus Bürgschaften

besprochen. Die entsprechenden Nachweise bzw. Berechnungen seitens der Geschäftsleitung wurden

erbracht.

Zu den Abschlusskosten: Für die internen und externen Kosten der Erstellung des Jahresabschlusses zum

31. Dezember 2018  sowie für die Erstellung der Steuererklärungen 2018 wurden überschlägig ermittelte

Aufwendungen zurückgestellt.

Zu den Aufbewahrungsverpflichtungen: Für die Aufwendungen zur Aufbewahrung von Geschäftsunterlagen

ist nach § 249 Abs. 1 Satz 1 HGB eine Rückstellung zu bilden.
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C. Verbindlichkeiten

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

1. erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 8.250,00 11.126,06

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

Erhalt.Anzahlungen auf Bestellungen 0,00 126,06
Erhaltene Anzahlungen 19% USt 2.750,00 2.750,00
Erhaltene Anzahlungen (1-5 Jahre) 5.500,00 8.250,00

8.250,00 11.126,06

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistun-
gen 40.290,54 43.054,29

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

Verbindl. aus Lieferungen u. Leistungen 21.103,40 40.852,96
Verbindl. aus L+L ohne Kontokorrent 12.597,71 0,00
Verbindl. aus L+L gg. Gesellschaftern 6.589,43 2.201,33

40.290,54 43.054,29

Eine Auflistung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen hat mir vorgelegen.

Anhand der Relation von Wareneinsatz zu Umsatzerlösen im Vorjahresvergleich habe ich plausibilisiert, ob

Anhaltspunkte für wesentliche ungebuchte Verbindlichkeiten vorliegen.
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31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

3. sonstige Verbindlichkeiten 28.564,67 22.285,76

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR

durchlaufende Posten 0% 11.611,00 5.788,00
Gutscheine / Fremdgeld 256,00 0,00
Sonstige Verbindlichkeiten 5.498,48 4.200,00
Verbindl. Steuern und Abgaben 0,00 12.297,76
Umsatzsteuer laufendes Jahr 11.199,19 0,00

28.564,67 22.285,76

Unter den durchlaufenden Posten werden in fremden Namen vereinnahmte Beträge aus Ticketverkäufen

ausgewiesen, welche erst im Folgejahr abgerechnet wurden.

Eine Auflistung der wesentlichen Posten der sonstigen Verbindlichkeiten hat mir vorgelegen.
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2018 2017
EUR EUR

1. Umsatzerlöse 256.844,20 225.995,42

2018 2017
EUR EUR

Sonstige steuerfr. Umsätze Inland 50,55 0,00
Reiseausgangsleistung ohne USt. 506,00 378,00
Erlöse 0,00 576,70
Erlöse 7% USt 10.499,71 13.047,76
Nicht steuerbare Umsätze Drittland 2.724,73 2.958,27
Erlöse 19% USt 39.327,29 14.916,32
Erlöse 19% USt, Shoperlöse / Verkauf 13.571,16 35.681,57
Erlöse 19% USt, Veranstaltungen 0,84 0,00
Chemie am Hochrhein 19 % USt 2.000,00 8.270,00
Provisionsumsätze 19% USt 164,01 166,80
Gewährte Skonti 19% USt -0,09 0,00
Zuschuss Stadt Rheinfelden 188.000,00 150.000,00

256.844,20 225.995,42

Der Posten "Nicht steuerbare Umsätze Drittland" beinhaltet den Ausweis der erhaltenen Provisionen aus dem

Verkauf von Schweizer Vignetten und Museumspässen.

2018 2017
EUR EUR

2. sonstige betriebliche Erträge 23,34 5.773,18

2018 2017
EUR EUR

Sonstige betriebl. regelm. Erträge 0,34 281,51
Fördergeld E-Bike-Konzeption 0,00 3.246,00
Erträge aus der Währungsumrechnung 0,00 0,36
Erträge aus Herabsetzung PWB auf Ford 23,00 0,00
Erträge Auflösung von Rückstellungen 0,00 185,81
Periodenfremde Erträge 0,00 59,50
Versich.entschädigung, Schadenersatz 0,00 2.000,00

23,34 5.773,18
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3. Materialaufwand

2018 2017
EUR EUR

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffe und für bezogene Waren 17.859,61 28.451,52

2018 2017
EUR EUR

Wareneingang 0% 1.481,16 2.252,37
Wareneingang 7% Vorsteuer 9.841,29 12.531,23
Wareneingang 19% Vorsteuer 7.026,85 8.100,97
Chemie am Hochrhein 19% Vorsteuer 840,04 7.950,72
EU-Erwerb 19% Vorsteuer und 19% USt 182,88 0,00
Erhaltene Skonti 19% Vorsteuer -7,73 -10,21
Bestandsveränderungen Waren -1.504,88 -2.373,56

17.859,61 28.451,52

2018 2017
EUR EUR

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 9.626,88 5.862,84

2018 2017
EUR EUR

Fremdleistungen 4.625,88 3.025,00
Führungen 316,00 0,00
Fremdleistung Nette Toilette 1.040,00 0,00
Fremdleistung 19% VSt E-Bike-Verleih 2.970,00 2.459,84
Führungen (Reisevorleistung) 506,00 378,00
Sonst. Leistung EU 19% Vorst., 19% USt 169,00 0,00

9.626,88 5.862,84

4. Abschreibungen

2018 2017
EUR EUR

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen 6.575,45 4.144,00

2018 2017
EUR EUR

Abschreibung immaterielle VermG 3.122,00 1.609,00
Abschreibungen auf Sachanlagen 2.319,00 2.135,00
Sofortabschreibung GWG 1.134,45 400,00

6.575,45 4.144,00
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2018 2017
EUR EUR

5. sonstige betriebliche Aufwendungen 228.528,72 186.312,56

2018 2017
EUR EUR

Veranstaltungskosten 59.280,80 67.847,50
Tschamberhöhle 70.025,09 3.617,00
Miete, unbewegliche Wirtschaftsgüter 17.474,39 17.659,68
Gas, Strom, Wasser 7.784,83 11.022,80
Reinigung 3.746,45 1.549,00
Instandhaltung betrieblicher Räume 254,12 0,00
Versicherungen 1.733,15 1.623,26
Beiträge 1.111,98 658,96
Sonstige Abgaben 1.208,96 99,96
Rep./Instandh. Anlagen, Betriebs-Gesch. 731,50 332,58
Zuführung zu Aufwandsrückstellungen 201,13 223,53
Sonstige Reparaturen/Instandhaltung 247,20 0,00
Wartungskosten für Hard- und Software 1.965,83 6.702,05
Kfz-Versicherungen 1.436,62 1.626,19
Laufende Kfz-Betriebskosten 372,52 254,84
Mietleasing Kfz 2.570,52 3.409,68
Sonstige Kfz-Kosten 35,75 0,00
Fremdfahrzeugkosten 511,76 0,00
Werbekosten 21.055,66 29.014,02
Geschenke abzugsfähig ohne § 37b EStG 250,00 0,00
Bewirtungskosten 178,71 28,84
Aufmerksamkeiten 319,77 435,24
Nicht abzugsfähige Bewirtungskosten 76,59 12,36
Reisekosten AN Übernachtungsaufwand 1.073,75 0,00
Reisekosten Arbeitnehmer, Fahrtkosten 928,23 519,43
Reisekosten AN Verpfleg.mehraufwand 98,40 0,00
Verpackungsmaterial 0,00 15,92
Fremdarbeiten 829,00 300,00
Aufwand für Gewährleistungen 3,51 0,00
Porto 909,83 936,30
Telefon und Internet 1.898,33 1.893,47
Bürobedarf 1.770,78 1.300,07
Zeitschriften, Bücher (Fachliteratur) 12,52 0,00
Fortbildungskosten 1.713,38 835,00
Rechts- und Beratungskosten 7.358,25 9.974,00
Abschluss- und Prüfungskosten 10.226,00 9.500,00
Buchführungskosten 3.918,75 8.454,00
Mieten für Einrichtungen bewegliche WG 0,00 39,00
Aufwendungen für Lizenzen, Konzessionen 0,00 287,00
Werkzeuge und Kleingeräte 38,18 1.586,26
Nebenkosten des Geldverkehrs 1.263,14 935,37
Aufwand Abraum-/Abfallbeseitigung 39,00 0,00
Nicht abziehbare AR-Vergütungen 970,29 1.400,00
Abziehbare Aufsichtsratsvergütung 970,30 1.400,00
Aufwendungen aus Währungsumrechnungen 0,00 37,96
Einstellung in die PWB auf Forderungen 0,00 42,00
Einstellung in die EWB auf Forderungen 1.933,75 0,00

Übertrag 228.528,72 185.573,27
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2018 2017
EUR EUR

Übertrag 228.528,72 185.573,27

Periodenfremde Aufwendungen 0,00 739,29

228.528,72 186.312,56

2018 2017
EUR EUR

6. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 616,98 612,89

2018 2017
EUR EUR

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 616,98 612,89

2018 2017
EUR EUR

7. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -650,80 2.529,90

2018 2017
EUR EUR

Körperschaftsteuer -154,00 1.337,22
Körperschaftsteuererstattung Vorjahre -616,00 -1,00
Solidaritätszuschl.-Erstattung Vorjahre -34,18 -0,29
Solidaritätszuschlag -8,32 73,77
Gewerbesteuer 0,00 1.120,00
Kapitalertragsteuer 25% 153,66 0,00
SolZ auf Kapitalertragsteuer 25% 8,44 0,00
GewSt-Nachzahlung/-Erstattung VJ §4/5b -0,40 0,20

-650,80 2.529,90

2018 2017
EUR EUR

8. Ergebnis nach Steuern -4.455,34 5.080,67

2018 2017
EUR EUR

9. sonstige Steuern 45,00 96,00

2018 2017
EUR EUR

Kfz-Steuern 45,00 96,00

2018 2017
EUR EUR

10. Jahresfehlbetrag 4.500,34 -4.984,67
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8. Anlagen
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AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

1. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 2.680,00 3.631,00

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 8.067,00 10.386,00

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. fertige Erzeugnisse und Waren 7.935,51 6.430,63

II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 79.641,89 64.318,56

2. sonstige Vermögensgegenstände 5.318,97 84.960,86 7.815,34

III. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 331.425,71 347.308,83

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.824,17 0,00

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 500.000,00 500.000,00
nicht eingeforderte
ausstehende Einlagen 150.000,00- 150.000,00-

eingefordertes Kapital 350.000,00 350.000,00

II. Gewinnvortrag 1.920,49 3.064,18-

III. Jahresfehlbetrag 4.500,34- 4.984,67

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 0,00 287,00
2. sonstige Rückstellungen 12.367,89 12.367,89 11.216,76

C. Verbindlichkeiten

1. erhaltene Anzahlungen auf
Bestellungen 8.250,00 11.126,06
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 2.750,00 (EUR 2.876,06)

- davon mit einer Restlaufzeit
von mehr als einem Jahr
EUR 5.500,00 (EUR 8.250,00)

2. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 40.290,54 43.054,29
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 40.290,54 (EUR 43.054,29)

3. sonstige Verbindlichkeiten 28.564,67 77.105,21 22.285,76
- davon aus Steuern

EUR 11.199,19 (EUR 12.297,76)
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 28.564,67 (EUR 22.285,76)

436.893,25 439.890,36 436.893,25 439.890,36
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Anschaffungskosten/Herstellungskosten Abschreibungen Zuschreibungen Buchwerte
Stand Stand Stand Stand Geschäftsjahr Stand Stand

01.01.2018 Zugänge Abgänge Umbuchungen 31.12.2018 01.01.2018 Zugänge Abgänge Umbuchungen 31.12.2018 31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 6.746,00 2.171,00 5.676,00 0,00 3.241,00 3.115,00 3.122,00 5.676,00 0,00 561,00 0,00 2.680,00 3.631,00

Summe immaterielle
Vermögensgegenstände 6.746,00 2.171,00 5.676,00 0,00 3.241,00 3.115,00 3.122,00 5.676,00 0,00 561,00 0,00 2.680,00 3.631,00

II. Sachanlagen

andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 17.315,56 1.134,45 0,00 0,00 18.450,01 6.929,56 3.453,45 0,00 0,00 10.383,01 0,00 8.067,00 10.386,00

Summe Sachanlagen 17.315,56 1.134,45 0,00 0,00 18.450,01 6.929,56 3.453,45 0,00 0,00 10.383,01 0,00 8.067,00 10.386,00

Summe Anlagevermögen 24.061,56 3.305,45 5.676,00 0,00 21.691,01 10.044,56 6.575,45 5.676,00 0,00 10.944,01 0,00 10.747,00 14.017,00
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Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

1. Umsatzerlöse 256.844,20 225.995,42

2. sonstige betriebliche Erträge 23,34 5.773,18
- davon Erträge aus der Währungsumrechnung EUR 0,00

(EUR 0,36)

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für

bezogene Waren 17.859,61 28.451,52
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 9.626,88 5.862,84

27.486,49 34.314,36

4. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagever-
mögens und Sachanlagen 6.575,45 4.144,00

5. sonstige betriebliche Aufwendungen 228.528,72 186.312,56
- davon Aufwendungen aus der Währungsumrechnung

EUR 0,00 (EUR 37,96)

6. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 616,98 612,89

7. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 650,80- 2.529,90

8. Ergebnis nach Steuern 4.455,34- 5.080,67

9. sonstige Steuern 45,00 96,00

10. Jahresfehlbetrag 4.500,34 4.984,67-
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Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laut Registergericht: Wirtschaftsförderung und Standortentwicklung Rheinfelden

(Baden) GmbH 

Firmensitz laut Registergericht: Rheinfelden Baden

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Freiburg

Register-Nr.: 710801

Aufstellungsgrundsätze
Der Jahresabschluss der WST GmbH wurde auf der Grundlage der Bilanzierungs- und Bewertungs-

vorschriften des Handelsgesetzbuches aufgestellt. Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen

des GmbH-Gesetzes, der Gemeindeordnung Baden-Württemberg und des Gesellschaftsvertrages zu

beachten.

Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft.

Gemäß § 14 des Gesellschaftsvertrags in Verbindung mit § 103 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg

wurde der Jahresabschluss und der Lagebericht nach den Vorschriften für große Kapitalgesellschaften

erstellt und geprüft.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurden nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.

Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung, die weder im Geschäftsjahr noch im Vorjahr einen

Betrag ausweisen, werden gemäß § 265 Abs. 8 HGB nicht angegeben.

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnut-

zung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutz-

bar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögens ge-
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genstände linear vorgenommen.

Bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens bis zu einem Wert von EUR 800,00 wurden im Jahr des

Zugangs voll abgeschrieben.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die Tageswerte am Bilanz-

stichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt.

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden

alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Grundlagen für die Umrechnung von Fremdwährungsposten in Euro

Der Jahresabschluss enthält auf fremde Währung lautende Sachverhalte, die in EUR umgerechnet wurden.

Forderungen und Verbindlichkeiten in fremder Währung sind mit dem Devisenkassamittelkurs am Bi lanz-

stichtag bewertet. So weit der Kurs am Tage des Geschäftsvorfalles bei Forderungen darunter bzw. bei Ver-

bindlichkeiten darüber lag, ist dieser angesetzt.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im We-

sentlichen übernommen werden.

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht

statt.

Angaben zur Bilanz

Brutto-Anlagespiegel

Die Aufgliederung und Entwicklung der Anlagenwerte ist aus dem Anlagenspiegel zu entnehmen

Geschäftsjahresabschreibung

Die Geschäftsjahresabschreibung je Posten der Bilanz ist aus dem Anlagenspiegel zu entnehmen

Angabe zu Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr

Der Betrag der Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 0,00).
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Angaben zu Forderungen gegenüber Gesellschaftern

Der Wert der Forderungen gegenüber Gesellschaftern beläuft sich auf EUR 74.970,00 (Vorjahr: EUR

59.500,00).

Angabe zu Restlaufzeitvermerken

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt EUR 71.605,21 (Vorjahr:

EUR 68.216,11).

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt EUR 5.500,00 (Vorjahr:

EUR 8.250,00).

Angaben zu Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern

Der Betrag der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern beläuft sich auf EUR 14.398,43 (Vorjahr: EUR

7.989,33).

Sonstige Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten vor allem die zurückgestellten Fremdhonorare für die Erstellung des

Jahresabschlusses und der Steuererklärungen des Wirtschaftsjahres 2018 sowie die voraussichtlichen

Kosten der Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2018 und die zurückzustellenden Kosten für die

Aufbewahrung von Unterlagen im Sinne des § 253 Abs. 2 HGB.

Sonstige Angaben

Ergebnisverwendung
Es wird vorgeschlagen das Jahresergebnis auf neue Rechnung vorzutragen

Honorar des Abschlussprüfers
Das vom Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr berechnete Gesamthonorar für Abschlussprüfungsleistungen

beträgt EUR 5.000,00. Weitere Leistungen bzw. Honorare fielen nicht an.
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Mitglieder und Funktion des Aufsichtsrats
Herr Klaus Eberhardt Oberbürgermeister, Aufsichtsratsvorsitzender

Herr Paul Renz Sparkassenfilialdirektor i.R., stellvertretender

Aufsichtsratsvorsitzender

Herr Markus Schwamm Geschäftsführer der Städtischen

Wohnungsbaugesellschaft mbH Rheinfelden

Herr André Marker Vorstandsvorsitzender der Sparkasse

Lörrach-Rheinfelden

Herr Gustav Fischer Versicherungsmakler

Herr Heinrich Lohmann Dipl. Biologe

Frau Karin Reichert-Moser Schulkonrektorin

Herr Dr. Rainer Vierbaum Werksleiter i.R.

Herr Alfred Winkler Mitglied des Landtags i.R.

Herr Rolf Brugger Investor & Consultant, Vertreter Wirtschaftsbeirat

Herr Udo Düssel Stadtkämmerer

Gesamtbezüge der Mitglieder des Aufsichtsrats

Die Aufsichtsräte erhielten Sitzungsvergütungen in Höhe von EUR 1.940,59. 

Nachtragsbericht

Vorgänge von besonderer Bedeutung waren nach dem Abschluss des Geschäftsjahres nicht zu verzeichnen.

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten Arbeitnehmer

betrug 0.

Der Geschäftsführung gehörte an:

Namen der Geschäftsführer: Elmar Wendland, Wirtschaftsförderer (Dipl. Volkswirt)

Unterschrift der Geschäftsführung

Rheinfelden, den 
Ort, Datum Unterschrift
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9. Weitere Anlagen
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AKTIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten

0135 EDV-Software 2.680,00 3.631,00

andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

0500 Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.958,00 3.362,00
0630 Betriebsausstattung 2.346,00 3.520,00
0640 Ladeneinrichtung 920,00 1.108,00
0650 Büroeinrichtung 1.842,00 2.395,00
0670 Geringwertige Wirtschaftsgüter 1,00 8.067,00 1,00

fertige Erzeugnisse und Waren
1140 Waren (Bestand) 7.935,51 6.430,63

Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen

1200 Forderungen aus Lieferungen u.Leistung 2.155,44 4.860,56
1210 Forderungen aus Lieferungen u.Leistung 4.469,20 0,00
1246 Einzelwertberichtigung Forderung(b.1J) 1.933,75- 0,00
1248 Pauschalwertberichtigung Forderg./b.1J 19,00- 42,00-
1250 Forderungen aus L+L gg. Gesellschafter 74.970,00 79.641,89 59.500,00

sonstige Vermögensgegenstände
1300 Sonstige Vermögensgegenstände 72,44 4.039,51
1420 Forderungen USt-Vorauszahlungen 0,00 121,98
1434 Vorst. in Folgeperiode /-jahr abziehbar 1.573,14 3.032,35
1435 Forderung aus Gewerbesteuerüberzahlung 1.119,00 0,00
1450 Körperschaftsteuerrückforderung 2.061,44 0,00
1463 Verrechnungskonto EC-Kartenzahlungen 492,95 5.318,97 621,50

Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

1600 Kasse 986,38 1.768,59
1800 Sparkasse Nr.1090091 78.709,19 94.262,66
1810 SparPlus Konto 3033771415 100.122,36 100.114,98
1820 Sparkonto Zuwachssparen 3033771118 151.607,78 331.425,71 151.162,60

Rechnungsabgrenzungsposten
1900 Aktive Rechnungsabgrenzung 1.824,17 0,00

Summe Aktiva 436.893,25 439.890,36
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PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Gezeichnetes Kapital
2900 Gezeichnetes Kapital 500.000,00 500.000,00

nicht eingeforderte
ausstehende Einlagen

2910 Ausstehende Einlage nicht eingefordert 150.000,00- 150.000,00-

Gewinnvortrag
2970 Gewinnvortrag vor Verwendung 1.920,49 0,00
2978 Verlustvortrag vor Verwendung 0,00 1.920,49 3.064,18-

Jahresfehlbetrag
Jahresfehlbetrag 4.500,34- 4.984,67

Steuerrückstellungen
3035 Gewerbesteuerrückstellung § 4 Abs. 5b 0,00 138,00
3040 Körperschaftsteuerrückstellung 0,00 0,00 149,00

sonstige Rückstellungen
3070 Sonstige Rückstellungen 1.250,00 300,00
3095 Rückstellungen für Abschluss u. Prüfung 9.500,00 9.500,00
3096 Rückstellungen für Aufbewahrungspflicht 1.617,89 12.367,89 1.416,76

erhaltene Anzahlungen auf
Bestellungen

3250 Erhalt.Anzahlungen auf Bestellungen 0,00 126,06
3272 Erhaltene Anzahlungen 19% USt 2.750,00 2.750,00
3284 Erhaltene Anzahlungen (1-5 Jahre) 5.500,00 8.250,00 8.250,00

davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
EUR 2.750,00 (EUR 2.876,06)

3250 Erhalt.Anzahlungen auf Bestellungen
3272 Erhaltene Anzahlungen 19% USt

davon mit einer Restlaufzeit
von mehr als einem Jahr
EUR 5.500,00 (EUR 8.250,00)

3284 Erhaltene Anzahlungen (1-5 Jahre)

Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen

3300 Verbindl. aus Lieferungen u. Leistungen 21.103,40 40.852,96
3310 Verbindl. aus L+L ohne Kontokorrent 12.597,71 0,00
3340 Verbindl. aus L+L gg. Gesellschaftern 6.589,43 40.290,54 2.201,33

davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
EUR 40.290,54 (EUR 43.054,29)

3300 Verbindl. aus Lieferungen u. Leistungen
3310 Verbindl. aus L+L ohne Kontokorrent
3340 Verbindl. aus L+L gg. Gesellschaftern

sonstige Verbindlichkeiten
1371 durchlaufende Posten 0% 11.611,00 5.788,00

Übertrag 11.611,00 408.328,58 423.392,60
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PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Übertrag 11.611,00 408.328,58 423.392,60

sonstige Verbindlichkeiten
1374 Gutscheine / Fremdgeld 256,00 0,00
3500 Sonstige Verbindlichkeiten 5.498,48 4.200,00
3700 Verbindl. Steuern und Abgaben 0,00 12.297,76
3840 Umsatzsteuer laufendes Jahr 11.199,19 28.564,67 0,00

davon aus Steuern
EUR 11.199,19 (EUR 12.297,76)

3700 Verbindl. Steuern und Abgaben
3840 Umsatzsteuer laufendes Jahr

davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
EUR 28.564,67 (EUR 22.285,76)

1371 durchlaufende Posten 0%
1374 Gutscheine / Fremdgeld
3500 Sonstige Verbindlichkeiten
3700 Verbindl. Steuern und Abgaben
3840 Umsatzsteuer laufendes Jahr

Summe Passiva 436.893,25 439.890,36
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Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Umsatzerlöse
4110 Sonstige steuerfr. Umsätze Inland 50,55 0,00
4138 Reiseausgangsleistung ohne USt. 506,00 378,00
4200 Erlöse 0,00 576,70
4300 Erlöse 7% USt 10.499,71 13.047,76
4338 Nicht steuerbare Umsätze Drittland 2.724,73 2.958,27
4400 Erlöse 19% USt 39.327,29 14.916,32
4401 Erlöse 19% USt, Shoperlöse / Verkauf 13.571,16 35.681,57
4402 Erlöse 19% USt, Veranstaltungen 0,84 0,00
4404 Chemie am Hochrhein 19 % USt 2.000,00 8.270,00
4569 Provisionsumsätze 19% USt 164,01 166,80
4736 Gewährte Skonti 19% USt 0,09- 0,00
4992 Zuschuss Stadt Rheinfelden 188.000,00 256.844,20 150.000,00

sonstige betriebliche
Erträge

4835 Sonstige betriebl. regelm. Erträge 0,34 281,51
4839 Fördergeld E-Bike-Konzeption 0,00 3.246,00
4840 Erträge aus der Währungsumrechnung 0,00 0,36
4920 Erträge aus Herabsetzung PWB auf Ford 23,00 0,00
4930 Erträge Auflösung von Rückstellungen 0,00 185,81
4960 Periodenfremde Erträge 0,00 59,50
4970 Versich.entschädigung, Schadenersatz 0,00 23,34 2.000,00

davon Erträge aus
der Währungsumrechnung
EUR 0,00 (EUR 0,36)

4840 Erträge aus der Währungsumrechnung

Aufwendungen für Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren

5200 Wareneingang 0% 1.481,16 2.252,37
5300 Wareneingang 7% Vorsteuer 9.841,29 12.531,23
5400 Wareneingang 19% Vorsteuer 7.026,85 8.100,97
5401 Chemie am Hochrhein 19% Vorsteuer 840,04 7.950,72
5425 EU-Erwerb 19% Vorsteuer und 19% USt 182,88 0,00
5736 Erhaltene Skonti 19% Vorsteuer 7,73- 10,21-
5881 Bestandsveränderungen Waren 1.504,88- 17.859,61 2.373,56-

Aufwendungen für bezogene
Leistungen

5900 Fremdleistungen 4.625,88 3.025,00
5901 Führungen 316,00 0,00
5902 Fremdleistung Nette Toilette 1.040,00 0,00
5903 Fremdleistung 19% VSt E-Bike-Verleih 2.970,00 2.459,84
5904 Führungen (Reisevorleistung) 506,00 378,00
5923 Sonst. Leistung EU 19% Vorst., 19% USt 169,00 9.626,88 0,00

Abschreibungen

auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen

6200 Abschreibung immaterielle VermG 3.122,00 1.609,00
6220 Abschreibungen auf Sachanlagen 2.319,00 2.135,00
6260 Sofortabschreibung GWG 1.134,45 6.575,45 400,00

Übertrag 222.805,60 193.310,24
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Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Übertrag 222.805,60 193.310,24

sonstige betriebliche
Aufwendungen

6300 Veranstaltungskosten 59.280,80 67.847,50
6301 Tschamberhöhle 70.025,09 3.617,00
6310 Miete, unbewegliche Wirtschaftsgüter 17.474,39 17.659,68
6325 Gas, Strom, Wasser 7.784,83 11.022,80
6330 Reinigung 3.746,45 1.549,00
6335 Instandhaltung betrieblicher Räume 254,12 0,00
6400 Versicherungen 1.733,15 1.623,26
6420 Beiträge 1.111,98 658,96
6430 Sonstige Abgaben 1.208,96 99,96
6470 Rep./Instandh. Anlagen, Betriebs-Gesch. 731,50 332,58
6475 Zuführung zu Aufwandsrückstellungen 201,13 223,53
6490 Sonstige Reparaturen/Instandhaltung 247,20 0,00
6495 Wartungskosten für Hard- und Software 1.965,83 6.702,05
6520 Kfz-Versicherungen 1.436,62 1.626,19
6530 Laufende Kfz-Betriebskosten 372,52 254,84
6560 Mietleasing Kfz 2.570,52 3.409,68
6570 Sonstige Kfz-Kosten 35,75 0,00
6595 Fremdfahrzeugkosten 511,76 0,00
6600 Werbekosten 21.055,66 29.014,02
6610 Geschenke abzugsfähig ohne § 37b EStG 250,00 0,00
6640 Bewirtungskosten 178,71 28,84
6643 Aufmerksamkeiten 319,77 435,24
6644 Nicht abzugsfähige Bewirtungskosten 76,59 12,36
6660 Reisekosten AN Übernachtungsaufwand 1.073,75 0,00
6663 Reisekosten Arbeitnehmer, Fahrtkosten 928,23 519,43
6664 Reisekosten AN Verpfleg.mehraufwand 98,40 0,00
6710 Verpackungsmaterial 0,00 15,92
6780 Fremdarbeiten 829,00 300,00
6790 Aufwand für Gewährleistungen 3,51 0,00
6800 Porto 909,83 936,30
6805 Telefon und Internet 1.898,33 1.893,47
6815 Bürobedarf 1.770,78 1.300,07
6820 Zeitschriften, Bücher (Fachliteratur) 12,52 0,00
6821 Fortbildungskosten 1.713,38 835,00
6825 Rechts- und Beratungskosten 7.358,25 9.974,00
6827 Abschluss- und Prüfungskosten 10.226,00 9.500,00
6830 Buchführungskosten 3.918,75 8.454,00
6835 Mieten für Einrichtungen bewegliche WG 0,00 39,00
6837 Aufwendungen für Lizenzen, Konzessionen 0,00 287,00
6845 Werkzeuge und Kleingeräte 38,18 1.586,26
6855 Nebenkosten des Geldverkehrs 1.263,14 935,37
6859 Aufwand Abraum-/Abfallbeseitigung 39,00 0,00
6875 Nicht abziehbare AR-Vergütungen 970,29 1.400,00
6876 Abziehbare Aufsichtsratsvergütung 970,30 1.400,00
6880 Aufwendungen aus Währungsumrechnungen 0,00 37,96
6920 Einstellung in die PWB auf Forderungen 0,00 42,00
6923 Einstellung in die EWB auf Forderungen 1.933,75 0,00
6960 Periodenfremde Aufwendungen 0,00 228.528,72 739,29

davon Aufwendungen aus
der Währungsumrechnung
EUR 0,00 (EUR 37,96)

6880 Aufwendungen aus Währungsumrechnungen

Übertrag 5.723,12- 6.997,68
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Geschäftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung EUR EUR EUR

Übertrag 5.723,12- 6.997,68

sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge

7100 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 616,98 612,89

Steuern vom Einkommen und
vom Ertrag

7600 Körperschaftsteuer 154,00- 1.337,22
7604 Körperschaftsteuererstattung Vorjahre 616,00- 1,00-
7607 Solidaritätszuschl.-Erstattung Vorjahre 34,18- 0,29-
7608 Solidaritätszuschlag 8,32- 73,77
7610 Gewerbesteuer 0,00 1.120,00
7630 Kapitalertragsteuer 25% 153,66 0,00
7633 SolZ auf Kapitalertragsteuer 25% 8,44 0,00
7641 GewSt-Nachzahlung/-Erstattung VJ §4/5b 0,40- 650,80- 0,20

sonstige Steuern
7685 Kfz-Steuern 45,00 96,00

Jahresfehlbetrag
Jahresfehlbetrag 4.500,34 4.984,67-







 
   7.23
   5535
   12318
   20180101
   S40040000182
   300
   Bilanz, GuV, Kontennachweis Bilanz, Kontennachweis GuV, Anhang
   0
   0
   0
   50
   
   2017-04-01
   Kern
   2019-07-05T13:31:07
   
     
     
     
       iso4217:EUR
    
     
       xbrli:pure
    
     WST - Rheinfelden (Baden) GmbH
     
       
    
     
     
     
     
     
     
       
    
     
       
    
     
       
       
    
     
       
    
     
       
    
     
       
    
     
       
    
     
       
    
     2018-01-01
     2018-12-31
     2018-12-31
     436893.25
     424322.08
     331425.71
     7935.51
     7935.51
     84960.86
     5318.97
     79641.89
     10747.00
     2680.00
     2680.00
     8067.00
     8067.00
     1824.17
     436893.25
     12367.89
     12367.89
     0.00
     347420.15
     -4500.34
     1920.49
     350000.00
     350000.00
     500000.00
     150000.00
     77105.21
     8250.00
     5500.00
     2750.00
     28564.67
     11199.19
     28564.67
     40290.54
     40290.54
     -4500.34
     -4455.34
     45.00
     616.98
     616.98
     -5723.12
     6575.45
     6575.45
     229381.05
     27486.49
     17859.61
     9626.88
     256844.20
     256844.20
     228528.72
     23.34
     -650.80
     
       
         5535/12318
      
       
         2018-01-01
         2018-12-31
      
    
     
       
         5535/12318
      
       
         2018-12-31
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